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Waldkirch-Buchholz (db). Das Wein-
gut Nopper und der Musikverein
1864 Buchholz veranstalten ihr tra-
ditionelles und beliebtes Winzer-
fest am kommenden Samstag und
Sonntag, 15. und 16. Juli.

„Genießen Sie das Wochenende
bei einem guten Tropfen, leckerem
Winzerbraten und Grillhähnchen
sowie abwechslungsreicher musi-
kalischer Unterhaltung“, lautet die
Einladung der beiden Veranstalter.

Uriger Festhof
Der Innenhof des Weingutes

Nopper wird derzeit wieder in
schweißtreibender Handarbeit zum
kleinen, aber urigen Festplatz umge-
baut. Das Winzerfest lädt ein zum
Flanieren, zum Hocken, Reden, Pro-

bieren und Genießen. Am Samstag,
ab 16 Uhr, wird das Fest mit einer ge-
mütlichen Kaffeerunde, zu der be-
sonders herzlich die Senioren aus
Buchholz und Umgebung eingela-

den sind, eröffnet. Ab 19 Uhr spielt
dann die Band „Happy Melody“ zu
Tanz und Unterhaltung auf. Spon-
tan, vielseitig und publikumsnah
präsentiert das Duo von kultigen Ol-
dies bis zu aktuellen Charts alles,
was für Stimmung sorgt.

Blasmusik und Wein
Der Sonntag steht ganz unter

dem Motto „Blasmusik und Wein“.
Verschiedene Musikvereine aus der
Region sorgen vom Frühschoppen
ab ca. 11 Uhr bis in die frühen Abend-
stunden für gemütliche Unterhal-
tung. Währenddessen können die

Besucher bei Kellerführungen mit
Berthold Nopper einmal hinter die
Kulissen des Weinguts schauen.
Auch für Kinderunterhaltung ist ge-
sorgt: Es gibt eine Hüpfburg, Kinder-
schminken sowie - für Groß und
Klein - Planwagenfahrten in den
Buchholzer Weinberg.

Kulinarische Spezialitäten
Für das leibliche Wohl ist wie

immer bestens gesorgt: Auf der
Speisekarte stehen unter anderem
die bewährten Klassiker wie lecke-
rer Winzerbraten oder knusprige
Hähnchen aus dem Ofen. Und die
reichhaltige Kuchenauswahl zum
nachmittäglichen„Kaffeeklatsch“ in
der Kaffeestube darf natürlich auch
nicht fehlen. Ebenso wenig die vie-
len preisgekrönten Weine und Sekte
des Weingutes Nopper. Die Parkplät-
ze nahe am Festgelände (nahe Sport-
platz Buchholz) sind gut ausgeschil-
dert.

Feuerwehr-Pokal ging nach Kenzingen
Denzlingen/Kreis Emmendingen
(hg). Am Samstag fand im und beim
Leichtathletikstadion des Denzlin-
ger Bildungszentrums der jährliche
Pokalwettkampf der Kreisjugend-
feuerwehr statt.

Damit verbunden war die Ab-
nahme der Leistungsspange der
deutschen Jugendfeuerwehr. Kreis-
brandmeister Jörg Berger und Kreis-
jugendfeuerwehrwart Michael Köp-
fer überreichten die begehrten Po-
kale,darunterdergroßeWanderpo-
kal, der diesmal von Reute an die
Jugendfeuergruppe aus Kenzingen
weitergereicht wurde. Die Leistun-
gen wurden in fünf Disziplinen ge-
messen.

Berger würdigte das Engage-
ment der jungen Feuerwehrleute,

Pokalwettkampf der Kreisjugendfeuerwehr – Leistungsspange für alle Teilnehmer

die in sechs Wettkampfgruppen an-
traten und um die begehrten Pokale
kämpften. Mehrere Kampfrichter

begleiteten die Gruppen und sorg-
ten für einen fairen und reibungslo-
sen Verlauf. Im Unterschied zu frü-
heren Jahren waren allerdings – ver-
mutlich wegen der hochsommerli-
chen Hitze – nur sechs Gruppen mit
jeweils neun Teilnehmern ange-
treten.

Für die Feuerwehren der Ge-
meinden des Landkreises erfreulich
istdieTatsache,dassalle Jugendfeu-
erwehrleute die Leistungsspange
erreichten. Ihnen allen galt der Bei-
fall der Anwesenden, vor allem sei-
tens der Kampfrichter und der
Denzlinger Gastgeber mit Komman-
dant Martin Schlegel an der Spitze.
Spitzenreiter beim Pokalwettkampf
und damit Gewinner des Wander-

pokals wurde diesmal die Jugend-
feuerwehr aus Kenzingen, gefolgt
von Reute, Freiburg-Kappel/Ebnet,
Vörstetten, Bahlingen und Denz-
lingen.

Die Leistungsspange ist das
höchste Leistungsabzeichen für ein
Mitglied der Deutschen Jugendfeu-
erwehr. Sie wird verliehen, wenn
ein Jugendfeuerwehrmitglied in
einer Gruppe in fünf Disziplinen
zeigt, dass er oder sie körperlich
und geistig den Anforderungen ge-
wachsen ist.

Voraussetzung für die Abnahme
der Leistungsspange ist die mindes-
tens einjährige Zugehörigkeit zu
einer Jugendfeuerwehrgruppe und
ein bestimmtes Mindestalter. Zu

den Disziplinen gehören aktuell ein
Löschangriff, ferner eine Schnellig-
keitsübung, Kugelstoßen, Staffel-

lauf und nicht zuletzt die Beantwor-
tung eines Fragebogens.

Leistungen messen
Der Pokalwettkampf der Kreis-

jugendfeuerwehr Emmendingen
wird bereits seit 1979 jährlich durch-
geführt,wobei die Jugendfeuerweh-
ren aus dem ganzen Landkreis jähr-
lich ihre Leistungen aneinander
messen. Jede teilnehmende Jugend-
feuerwehr-Gruppe, die jeweils aus
neun Teilnehmern besteht, erhält
eine Urkunde und einen Pokal. Der
Siegerdarf zusätzlichdenvonKreis-
brandmeister Jörg Berger gestifteten
Wanderpokal mit nach Hause neh-
men. Auch hier gilt die Regel: Wer
den Wanderpokal insgesamt fünf-
mal oder dreimal in Folge gewinnt,
darf ihn für immer behalten.

Ausgelassene Stimmung beim Weingut Nopper.Fotos: Detlef Berger (Archiv)

Die Kutschfahrten durch den Ort
werden immer stark nachgefragt.

Tolle Unterhaltung mit dem Duo
„Happy Melody“ am Samstag-
abend.

Die Jugendfeuerwehr bei einer Schnelligkeitsübung.Die siegreiche Leistungsgruppe aus Kenzingen.

Der Kreisjugendfeuerwehrwart (am Mikrofon) mit dem Prüferteam. Fotos: Helmut Gall


